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Halleſches Fageblatt

Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Mit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich

10 Pfg mehr
Durch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 80

desgl B mit den Hum Blättern 10vierteljährlich außer Beſtellgeld

a Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg
men 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunft

Haupt Gepedrttion
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Se heut

Reueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer hat dem Geſchlecht v Bülow das Präſentationsrecht zum
Herrenhauſe verliehen

Die Verlobung des Königs von Spanien mit der Herzogin Marie
Antoinette von Mecklenburg ſoll beſchloſſene Sache ſein

Zwiſchen dem Dresdener Hofe und der Gräfin Montignoſo ſoll ein
Uebereinkommen geſchloſſen worden ſein demzufolge die Gräfin im
nächſten Sommer ihre Kinder wiederſehen darf

Nach einer Meldung aus Windhoek zerſprengte Oberleutnant Ritter
Aufſtändiſche am Hudup nach zehnſtündigem Gefecht

An der Weſtfront von Port Arthur haben die Japaner wiederum eine
Höhenſtellung erobert der ruſſiſche General Kondratenko ſoll getötet
General Fock verwundet ſein

Jn Wien und Prag war am Montag das Gerücht verbreitet daß die
Gräfin Montignoſo Selbſtmord verübt habe

Pariſer Brief
Von unſerem Spezial Korreſpondenten

Paris 25 Dezember
Und wenn nun doch ein Mord vorläge Jm Verlauf der letzten acht

Tage hat dieſe Löſung des Syveton Rätjſels immer mehr Anhänger
gefunden ſogar in den Kreiſen wo man das größte Jnterkſſe daran
hätte einen Selbſtmord eine Selbſthinrichtung wegen entehrender Ver
irrungen beglaubigt zu ſehen Der Sozialiſt Jaurès und der Radikale
Clémenceau erklären die bisher vorgebrachten Zeugniſſe für den Selbſt
mord als ſo widerſpruchsvoll und ſo verdächtig daß die Annahme eines
Verbrechens faſt noch einleuchtender erſcheine und die beſondre Aufmerk

ſamkeit der Behörden herausfordere Derſelben Anſicht ſoll der General
ſtaatsanwalt Bulot von der erſten Stunde an geweſen ſein der Unter
ſuchungsrichter Boucard weiſt ſie nicht mehr von der Hand und tatſächlich
ſind die Nachforſchungen der Kriminaljuſtiz nicht mehr einſeitig auf den
Nachweis eines Selbſtmordes gerichtet ſondern zur allgemeinen Prüfung
aller zum Tatbefund paſſenden Verdachtsmomente erweitert Syveton s
Vater ein achtzigjähriger Greis hat am Donnerstag bei der Staats
anwaltſchaft die Strafanzeige gegen den oder die Mörder eingereicht
und obwohl er eine genauere Bezeichnung ausdrücklich verweigert ſo weiß

doch Jedermann daß er ſeine Schwiegertochter und deren vertraute Um
gebung meint nämlich die vlämiſche Dienſtmagd Luiſe Spilmacker den
Hausarzt und Hausfreund Dr Tholmer den Advokaten Noilhan ſowie
natürlich auch Herrn und Frau Menard die Stiefkinder ſeines Sohnes

Es läßt ſich nicht verkennen daß Frau Syveton mit erſtaunlicher
Kopfloſigkeit dem ſie bedrohenden Argwohn immer neue Nahrung gibt

Zur ſelben Stunde da ihr Schwiegervater ſeine Strafanzeige mittels ein
geſchriebenen Briefes an den Staatsanwalt abgehen ließ am Mittwoch

Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vanernfrennd gernſprecher 32

unſauberſten Einzelheiten aus dieſer Anklageſchrift gegen einen Toten der

Mittwoch 28 Dezember 1904

16 Jahbrgang

Tägliche Auflage 43 000

Anzeiger
für Halle und den Saalkreis

Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Hallelche Neueſte Nachrichter
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton 2c
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchafth

Alfred Gentzſch Inſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkelt

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Abend verſammelte ſie im Trauerhauſe die Notabilitäten der nationaliſtiſchen

Parteipreſſe um ihnen unter dem Siegel der Verſchwiegenheit mitzuteilen
was ſie bis dahin vor dem Richter Boucard ausgeſagt hatte Offenbar
gedachte ſie die Herren günſtig für ſich zu ſtimmen und mit ihrer Hilfe
der Theſe vom Selbſtmord auch bei denjenigen Blättern Kredit zu ver
ſchaffen die immer uoch an der Behauptung eines Verbrechens feſt
hielten Die Wirkung die ſie erzielte lief dieſem Zweck ſchnur
ſtracks zuwider Die Schriftſteller und Parlamentarier die ſich ein
gefunden hatten fühlten ſich peinlich berührt durch die auffällig
theatraliſchen Vorbereitungen zu ihrem Empfang durch den Anblick
der verſchwenderiſch auf allen Möbeln verteilten Blumenſträuße
die auf dem Grabe des toten Gatten beſſer an ihrem Platz geweſen wären
als im Salon der untröſtlichen Witwe durch die kokette Geziertheit dieſer
Untröſtlichen deren Goldhaar eigens für dieſe Soiree friſch gekräuſelt zu
ſein ſchien und deren elegante Trauergewänder ſich den Körperformen ſo
eng anſchmiegten und die reizvolle Büſte ſo indiskret umſpannten daß
man ſie gar nicht unbefangen anſehen konnte endlich und am meiſten
aber durch den Ton wie den Jnhalt der Geſtändniſſe welche die ſittliche
Verkommenheit des Verſtorbenen und in dieſer das zwingende Motiv zu
ſeiner freiwilligen Flucht aus dem Daſein enthüllen ſollten Frau Syveton
las dieſe mit den widerlichſten Unanſtändigkeiten geſpickte Zeugenausſage
vom Blatt von einer langen Reihe loſer Blätter die ſie zu einem eleganten
Album vereinigt hatte und in rotem Maroquin Einband vor ſich auf dem

Schoß hielt Dem Reinen iſt Alles rein So las ſie denn auch die

doch ihr Gatte geweſen ohne Stocken ohne Verlegenheit im beſtändig
gleichen Tonfall entſagungsvoller Betrübnis und ſelbſtbewußten Seelen
adels Jhre Zuhörer gewannen mit jeder Minute mehr den Eindruck

noch einen Regiſſeur haben müſſe nämlich die Perſönlichkeit welche die
Zeugenausſage redigiert und die darin porgetragenen Unſauberkeiten ſo

Kuberlich zu Papier gebracht hatte Als die Leſerin ihr Album zuklappte

und die goldne Lorgnette mit den Worten bei Seite legte Das iſt Alles
meine Herren das iſt Alles öffnete ſich nicht ein Mund zu einer bei
ſtimmenden beklagenden oder tröſtenden Bemerklung Der Akademiler
Jules Lemaltre fand die banale Höflichkeitsformel mit der man ſich ver
abſchieden konnte Es iſt ſpät Madame Sie bedürfen der Ruhe und
es iſt wohl das Beſte daß wir Sie jetzt allein laſſen Die Andern
uickten zuſtimmend machten ihre ſtumme Verbeugung und ſchlichen davon

Verſtimmung das vorherrſchende Mißtrauen der geſteigerte Verdacht
gegen die untröſtliche Witwe An Gerichtsſtelle ſoll daraufhin der
Argwohn gegen Frau Syveton bereits die konkrete Form der
Beſchuldigung angenommen haben und wenn die Humanité das
Organ des Herrn Jaures genau unterrichtet iſt ſo lag geſtern ein Ver
haftungsbefehl unterzeichnet vor Daß der Richter Boucard ihn nichtvor

vollſtrecken ließ ſcheint mit der neueſten Wendung der Unterſuchung in
Zuſammenhang zu ſtehen mit der letzten Enthüllung der Witwe über d

8
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daß die ſchöne Witwe ihnen eine Komödie vorſpielte und daß dieſe Komödie

Von dieſem verunglückten Rechtfertigungsverſuch datiert die allgemeine

Seine Witwe tritt nun mit der Anklage hervor er habe als Schatzmeiſter
zur Durchbringung ſeiner eigenen parlamentariſchen Kandidatur die Summe

von 200 000 Francs liquidiert davon aber kaum die Hälfte ausgegeben
und den Reſt genau 98000 Frances in ausländiſchen Wertpapieren zu
eigenem Nutzen bei einem belgiſchen Bankhauſe hinterlegt Sie ſelbſt die
Witwe hat die betreffenden Papiere am vorigen Sonntag dem Präſidenten
der Liga Herrn Jules Lemaltre zurückgebracht Der Letztgenannte wurde
unverzüglich vor den Unterſuchungsrichter geholt und beſtätigte die
materielle Tatjache die Auslieferung der Papiere durch Frau Syveton
Er fügte indes ſofort die Erklärung hinzu er habe nur unter Vorbehalt
angenommen nur unter der Bedingung daß ihm die Eigentumsrechte der
Liga an dieſer Summe nachgewieſen würden Jm Sinne der von Frau
Syveton erhobenen Beſchuldigung hat Herr Lemaitre alſo gar nichts be
ſtätigt Er konnte es auch nicht weil Syveton mit Zuſtimmung des
Geſamtvorſtandes der Liga über deren Geldmittel nach Gutdünken verfügte

keinerlei Buchführung hatte und keinerlei Aufſicht unterworfen war Als
Schatzmeiſter war er das einzige Vorſtandsmitglied welchem die Höhe der
eingehenden Beiträge und außerordentlichen Zuwendungen ſowie die Namen

der Spender bekannt waren er empfing alle großen wie kleinen
Spenden perſönlich und wie er ſie für die Agitationszwecke der Liga
ohne Quittung verteilte ſo brauchte er ſeinerſeits ſich von

J n rNiemand Decharge zu erbitten Das erklärt ſich genugſam
aus den Verhältniſſen der Vaterlandsliga Dieſelbe beſitzt nicht die Rechte
einer juriſtiſchen Perſon iſt aber ſeitens ihrer politiſchen Gegner welche
über die Staatsgewalt verfügen jeden Augenblick der Gefahr ausgeſetzt
hochverräteriſcher Umtriebe geziehen und wegen Verſchwörung verfolgt zu

werden ihre Dokumente und vor allem ihre Kaſſe beſchlagnahmt zu ſehen
Eben deshalb hütete ſich der Schatzmeiſter weislich Kaſſenbücher und Mit

gliederliſten für die Polizei bereit zu legen und deshalb war er auch ge
zwungen die Fonds der Liga im Auslande und auf ſeinen eigenen Namen

zu deponieren Uebrigens war Frau Syveton unmittelbar nach ihres
Mannes Tode in der Lage die betreffenden Geldmittel zur Stelle zu
ſchaffen und an Herrn Lemalktre auszuliefern Dasſelbe hätte doch auch

Ger wetorHell DJVeliDI Zur w un o t 8 Abttun können wenn von befugter Seite die Aufforderung

dazit an ihn ergangen wäre d 2 A i barDa das Geld in einer belgiſchen Bank vor
handen war ſo war es nicht unterſchlagen und Syveton brauchte nicht zum
Selbſtmord zu ſchreiten Er brauchte es um ſo wentiger da noch niemand
ſeine Ehrlichkeit in Geldſachen angezweifelt oder ihn wegen ſeiner Kaſſen
verwaltung zur Rechnungslegung veranlaßt hatte Ergo die neueſte Be
ſchuldigung welche ſeine Witwe gegen ihn erhebt entbehrt aller Logik
Die Frau will augenſcheinlich zu viel beweiſen Deshalb beweiſt ſie nur
daß ſie immer noch nicht die Wahrheit ſagte daß ſie ein fürchterliches Ge
heimnis bewahrt Vielleicht das Geheimnis ihrer eigenen Schuld

Lutetius

Politiſche Aeberſidht
Deutſches Reich

Selbſtmordmotive ihres Seligen Sie hat nämlich geſtern plötzlich

wegen der vielbeſprochenen Sünden ſeines Privatlebens ſondern auch vom

beträchtlichen Geldmittel bedroht geſehen Bekanntlich war Syveton der
Schatzmeiſter der weſentlich durch ihn begründeten und organiſierten Liga

u
5

Vorſtand der Vaterlandsliga wegen Unterſchlagung der ihm anvertrauten

Verlin 26 Dezember Hofnachrichten Am Sonnabend nach
mittag fand im Neuen Palais in Gegenwart der Kaiſerin und der kaiſer
lichen Familie die Beſcherung der Dienerſchaft ſtatt Um 4 Uhr war
Tafel beim Kaiſerpagare an welcher die im Neuen Palais verſammelten
Mitglieder katferlichen Familie teilnahmen und zu der die Damen und
Herren der Umgebungen geladen waren Hieran ſchloß ſich wie immer
die Weihnachtsbeſcherung im Muſchelſaale an den mit Weihnachtsbäumen

e

Roman von M v Eſchen Mathilde v Eſchſtruth

15 FortſetzungAch die Welt iſt recht unvollkommen Damit war der
Rittmeiſter in ſeinem prächtigen Heim angelangt das im
Grunde für die Vollkommenheit der Dinge ſprach Er ſteckte
ſich eine Zigarre an freute ſich daß er der Greditz ein
Schnippchen geſchlagen einer kleinen wirklich ſüßen Frau eine
Freude gemacht und einem Kameraden im Ernſt einen Dienſt
erwieſen hatte

Und da ihm trotzdem doch noch nach irgend etwas er
wußte ſelbſt nicht nach was verlangte las er noch eine halbe
Stunde Nietzſche zu dem er gemütlich ungefähr in dem gleichen
Verhältnis ſtand wie dieſer Aermſte unter den Pſeudophiloſophen
zu ſeiner Herrenmoral und ſeinem Uebermenſch

Auch Hildegard vertiefte ſich noch ein Stündchen in ihre
Studien Der heutige Tag hatte ſie feſt gemacht endgültig feſt

Nachdruck verboten

Sie wollte nichts mehr wiſſen von Empfindungen die für ſie
nur eine Schmach bedeuteten wollte nicht länger grübeln über
dem Schickſal ſeiner Gerechtigkeit und Ungerechtigkeit Für
ſie gab es hier einmal nichts Sie wollte aber auch niemandem
eine Hilfe aufdringen hatten doch alle mehr von dem was ihr
habenswert erſchien denn ſie ſelbſt Nein ſie wollte auch
gar nicht länger in jenes Haus gehen jene Welt wo man nichts
wiſſen wollte nichts zu wiſſen brauchte von ihrer Art das
Leben zu nehmen ja wo man ſie recht gern zu entbehren ſchien
Sie wollte arbeiten nur arbeiten für ſich ganz allein weil da
niemand war der ihrer bedurfte ihrer gedachte

Und ſo kam es daß Hildegard Lindſtedt nicht wieder bei
Uraus erſchien die arme Hildegard die mit ihrem Urteil weil
ihr Empfinden überreizt war in manchem zu weit ging doch in
vielem nur zu recht geſehen hatte Denn Harro und ſeine Frau
bemerkten es gar nicht daß die Couſine fort blieb

Behauptung aufgeſtellt ihr Mann habe ſich nicht nur von ſeinen Stiefkindern

8 Kapitel
Die Proben für die Quadrille begannen und brachten den

hier unzertrennlichen Klimbim von Vergnüglichkeiten vor allem
für die Damenwelt mit

Ellinor v Greditz war zuerſt ſehr ärgerlich über den Ein
ſchub Juttas geweſen Da ſie aber nur ein Jdeal ihre
Stellung darum nur eine Macht die Konvenienz anerkannte
hatte ſie ſich geſchmeidig mit tauſend Freuden gefügt

Ließ ſich alſo die kleine Frau die ſo ſchön und ſo vornehm
war den ſchönſten Mann ihr eigen nannte nicht von der Bild
fläche verdrängen ſo war doch wenigſtens eine Gelegenheit ge
geben dieſen Mann wieder täglich zu ſehen Was Ellinor als
ungemein anregend und auffriſchend in der ſonſt konventionellen
Oede ihres Lebens empfand und mit der ihr eigenen Verve
auszunutzen beſchloß Denn daß man nach den Proben ſtets bei
irgend wem oder wo in einem feinen Lokal zuſammenblieb
war in erſter Linie der Rittmeiſterin Werk

So wurden die jungen Uraus ganz von ſelbſt wieder in
die Geſelligkeit hineingeriſſen ſintemalen nun einmal darin auch
die anderen Ausſchließungen unterblieben

Es ging eben wirklich nicht anders beſchwichtigte Harro jedes
Bedenken ſobald ihm ein ſolches mit der Erinnerung an Papas
Vorſtellungen kam Jutta dachte überhaupt nicht Sie amüſierte
ſich lieber im unerſchütterlichen Vertrauen auf Mama die
ſie ja doch nicht im Stich laſſen konnte und immer nur ihr
Glück gewollt hatte

Der Diamant ein glänzend ſchwarzer Trakehner war ein
großes breitgebautes Pferd lammfromm dafür auch etwas
langſam und bedächtig in der Bewegung Jutta mit ihrer zier
lichen feinen Figur ſah etwas verloren ſowie von einem Zufall
hingeweht auf dem Rücken dieſes mächtigen Tieres aus umſo
mehr als die Haltung der jungen Frau als Reiterin zu wünſchen
übrig ließ und eine darin unkundige Hand die Schritte und
Wendungen ihres Pferdes weder leichter noch flinker zu
machen i ande war

Auch Ellinors Pferd war ein Rappe aber Engländer von
m2

Geburt hoch lang mit ſchlanken Beinen feinen Hufen elegant
in Figur Haltung und Bewegung Als ſei ſie mit ihrem Tier
zuſammengegoſſen ein vollendetes Kunſtwerk ſaß ſie auf
ſeinem Rücken Eine kundige ſichere Reiterin wußte ſie alle
Vorzüge ihres Pferdes zur Geltung zu bringen

Harro war entzückt von ſolcher Partnerin
Er vermied geradezu nach ſeiner Frau die ihnen gegen

überritt zu blicken Es war ihm empfindlich daß ſie einer
andern nachſtehen ſollte Aber auch außerdem wurden ſeine
Gedanken und ſeine Sinne immer mehr in Anſpruch genommen
durch Ellinor ja er mußte ſich ihr widmen mochte er wollen
oder nicht War es doch ganz natürlich daß wo immer ſich die
Paare der Quadrille jetzt in der Geſellſchaft trafen ſie ſich auch
hier als eine kleine Clique zuſammentaten und dabei wieder
jeder Partner zu ſeiner Partnerin hielt

Es war in einer der letzten Proben daß Ellinor und Harr
nach Abſolvierung ihrer Tour einen Moment außerhalb des
Karrees hielten Rein ſachlich fiel es von Ellinors Lippen

Frau von Uranu hat keinen guten Sitz
Harro trat das Blut in die Stirn Doch ſo ſehr hatte ihn

die weltgewandte Frau bereits für ſich eingenommen daß er
gar nicht bedachte wie die arme Jutta die Verhältniſſe
eingerechnet ihre Sache im Grunde doch recht gut machte
und die Greditz einfach ſondern lieber die
Mangelhaftigkeit ſeiner kleinen ſüßen Frau in der Bewunderung
für ſeine Rittmeiſterin vergaß

Ob es auch nur ein ziemlich banales Kompliment war mit
dem er ihr antwortete ob er die Worte nur zwiſchen den
Zähnen murmelte ſo daß etwas wie unterdrückter Aerger darin
tklang Ellinor war zufrieden lkeit war verletzt in
ſeiner Frau und die Rittmeiſterin wußte was das für einen
Mann bedeutet

Dann wurde die Quadrille in Gala ger

c 5 v 5 l sDie Greditz mit ihrer hohen ſchlanken Ge
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Seite 2 Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 28 Dezember Nr 30
feſiſich geſchmückten Tafeln Der Kaiſer hat dem Geſchlecht v Bülow Rietmono Vermißt werden Farmer Herforth m Weib und Kind Amerika
das Präſentationsrecht zum Herrenhauſe verliehen und davon dem Reichs
kanzler ſelbſt Kenntnis gegeben

Die Verlobung des Königs von Spantien mit der neun
er Jahre alten Herzogin Marie Antoinette von Mecklenburg

ter des Herzogs Paul von Mecklenburg Schwerin iſt wie das B
wiſſen will beſchloſſene Sache Jm Februar wenn der junge Monarch
nach Deutſchland kommt um Kaiſer Wilheim II zu beſuchen ſoll die Ver
lobung vollzogen werden

Die öſtreichiſchen und ungariſchen Unterhändler kehren
vorausſichtlich ſchon gleich nach dem Weihnachtsfeſt ſicher aber in den
erſten Tagen des Januar nach Berlin zurück wo man von dem bis
herigen Verlaufe der Handelsvertrags Verhandlungen befriedigt iſt Die
Hoffnung auf ein Zuſtandekommen des Vertrages hat ſich gebeſſert Bis
zum 31 Dezember aber der bisher immer als letzter Termin angegeben
wurde wird danach der Vertrag doch nicht fertig Aus Wien wird be
richtet Aus den Mitteilungen der aus Berlin zurückgekehrten öſtreichtſchen
Unterhändler erfährt die Neue Fr Preſſe daß auch in Berlin die
ſchwierigſten Streitfragen bis jetzt noch nicht gelöſt werden konnten Beide
Teile machten neue Vorſchläge die aber nur eine gewiſſe Annäherung
herbeiführten Auch in der Veterinärfrage ſollen die Meinungsverſchieden
heiten noch ſehr weitgehend ſein

Der Aufenthalt des Barons Speck v Sternberg in
Berlin ſoll wie die Magdeb Ztg bereits erwähnt hat hauptſächlich
dem Zwecke einer ärztlichen Konſultatton gelten Wle jetzt das
B mitteilt iſt er ſeit längerer Zeit einem ſchweren Ohrenleiden

unterworfen das ihn im vorigen Jahre nötigte ſich einer Operation zu
unterziehen und es als nicht unmöglich erſcheinen läßt daß in kürzerer
oder längerer Zeit mit ſeinem Ausſcheiden aus dem diplomatiſchen Dienſt
überhaupt gerechnet werden müſſe Für dieſen Fall gilt wie ſchon von
anderer Seite berichtet wurde der deutſche Geſandte in Peking Frhr
Mumm von Schwartzenſtein als ſein Nachfolger Man wird wohl
bald hören was an all dieſen Gerüchten wahres iſt

General Trotha meldet unterm 23 Dezember aus Windhoek
Von der Abteilung Kleiſt griff Oberleutnant Ritter mit der 2 Kom
pagnie und einer halben Batterie am 21 d M aufſtändiſche Nord
bethanier Kamadams und Witbots überraſchend an und zer
ſprengte den 150 bis 200 Mann ſtarken Feind der in verſchanzter
Stellung am Hudup ſüdlich Aub hartnäckigen Widerſtand leiſtete nach
10 Stunden langem Gefecht vollſtändig 12 beladene Ochſenwagen
50 Pferde gegen 1000 Stück Großvieh mehrere tauſend Stück Kleinvieh
mehrere Gewehre zahlreiche Munition wurden erbeutet 10 tote Hotten
totten gefunden Nach Meldung Lengerkes ſind die Beldſchoendrager
die am 15 Dezember bei Koes geſchlagen und nach allen Richtungen
zerſprengt waren mit dem Hauptteil in ſüdlicher Richtung nach den
Karrasbergen panikartig entflohen Die Verfolgung wurde am
18 Dezember abends abgebrochen Der Feind hat bei Gefecht und Ver
folgung insgeſamt 54 Tote 45 Gewehre und viel Munition verloren
Erbeutet wurden 500 Stück Großvieh 50 Pferde und Eſel etwa 3000 Sück
Kleinvieh

Die neueſte Verluſtliſte aus Deutſch Südweſtafrika
beſagt An Typhus ſind geſtorben Reiter Reinhold Menzel geboren
25 5 81 zu Friedersdorf früher im Jnfanterie Regiment Nr 50 am
20 Dezember im Lazarett Epukiro Reiter Joſef Kloſe geboren 28 9 81
zu Schwedlich früher im Feldartillerie Regiment Nr 57 am 18 Dezember
im Lazarett Epukiro Reiter Rudolf Rahn geboren 20 6 84 zu Tarnow
früher im Feldartillerie Regiment Nr 2 am 18 Dezember im Lazarett
Epukiro Reiter Adolf Ackermann geborey 5 11 82 zu Miehlen früherim Jnfanterie Regiment Nr 87 am 17 Seemoer im Lazarett Epukiro

Gefreiter Hermann Bauer geboren 29 11 80 zu Neubrandenbury früher
im Jnfanterie Regiment Nr 85 iſt am 21 Dezember im Lazarett Otjim
binde an Herzſchwäche geſtorben Gefreiter Ferdinand Helwes ge
boren am 10 Juli 1876 früher im Ulanenregiment Nr 13 iſt am 15
Dezember an Bord des Dampfers Profeſſor Woermann an Schwind
ſucht geſtorben Jm Patrouillengefecht bei Stampriet iſt am 20 Dezember
gefallen Reiter Matthäus Beyer geboren 14 3 82 zu Jſſigau früher
im Königl Bayer 7 Jnfanterie Regiment Vermißt wird Reiter Ludwig
Pilzecker geboren 26 10 85 zu Szittkehmen früher im Jnfanterie
Regiment Nr 16 ſeit dem 22 November bei Okatjekuhne Verunglückt
iſt Reiter Wilhelm Tews geboren 4 10 82 zu Forſthaus Torfbruch bei
Hohenfelde früher im Jnfanterie Regiment Nr 64 er wurde am 20
Dezember in das Lazarett Outjo tot eingeltiefert Jnfolge eigener Unvor
ſichtigkeit Schuß durch den rechten Oberſchenkel Ein weiteres Telegramm
aus Windhoek berichtet Nach Meldung aus Keetmannshoop haben ſich
die am 28 11 04 als bei Warmbad gefallen gemeldeten Mannſchaften
Gefreiter Ernſt Wilke Reiter Walter Rieſe und Reiter Johann v d
Fecht wieder eingefunden

Das Gouvernement von Deutſch Südweſtafrika hat
nunmehr eine zuſammenſaſſende Liſte derjenigen Weißen vorgelegt
welche dem Wilboi Auſſtande bei ſeinem Ausbruche zum Opfer ge
fallen ſind Hiernach ſind nachſtehende Perſonen in der Zeit vom 3
bis 8 Oktober von den Aufſtändiſchen getötet worden Bezirksamtmann
v Burgsdorf Mariental Unteroffizier Maurer Mariental Unteroffizier
der Reſerve Held Mariental Geireiter der Landwehr Hitſcher Gochas
Reiter Gröber Hazium Miſſionstechniker Holzapfel Mariental Schäferei
direttor Kleudgen Orab Schäfereiverwalter Husfeld Orab Die Farmer

Scheidweiler Witvley Smeer Mariental Bock Keitzabis Friccius
r Jtermann Nomtſas Meinig Nomtſas Tierarzt Dr Albrecht
Nomtſas Fräulein Bräuer Nomtſas Farmer Walter Smartmodder

Farmer Wieprecht Kowes bei Gochas Händler Kohn Gochas Farmer
Harries Keitzabis Poliziſt Fricke Kuis die Farmer Hauthal Schür
ſpenz Lauw Auber bei Gochas Stein Stampriet Forie Stampriet
H Smiet Swartmodder und Potgieter Swartmodder Stein jun zehn
Jahre al Stampriet Landmeſſer Gärtner Rietmond Meßgehilfe Junge

J AEASISA CSVSTSCSGSCHaltung machte ſich brillant in der Küraſſieruniform der Zeit
Friedrichs des Großen ritt ſicher wie ein Stallmeiſter gewandt
und elegant Die bekannte Neigung ihres Kopfes der Tauben
blick mit denen ſie jede Verbeugung jede Wendung zu be
gleiten liebte lichen der männlichen Meiſterſchaft einen be
ſtrickenden Reiz

Jedermann war begeiſtert nie hatte man einſtimmig
die Rittmeiſterin ſo angeſchwärmt als an dem heutigen

Abend
Juttas weiche zierliche frauenhafte Erſcheinung paßte

nicht recht für das Küraſſierkoſtüm Vielleicht paßte es ihr
auch nicht gut Sie ſah einem Nippesfigürchen ähnlich das
verkleidet worden iſt Ja ſelbſt ihre Freude mit von der Partie
zu ſein vermochte nicht ſchadlos zu halten für das was ihr hier
mangelte Alle Welt war erſtaunt wie unvorteilhaft ſich Frau
pon Urau zurecht gemacht hatte Man meinte wie man das
nur zu gern tut die kleine Frau ſei doch überſchätzt worden

Ja ſelbſt am andern Abend da beide Damen auf einem
Balle erſchienen und Juttas frauenhafte Schönheit und Jugend
der Rittmeiſterin gegenüber wieder zur vollen Entfaltung kam
wirkte noch die Erinnerung von geſtern wie ein Schatten auf
dem ſonſt ſo ſieghaften Glanz ihres Weſens Sogar Harros
Empfinden hatte ſich verändert

Ellinors weltgewandte Reife die künſtleriſche Harmonie
ihrer Erſcheinung ein Kunſtprodukt von Mache und Toilette
nannte es Dörrenbach dünkten ihm höheren Wertes zu ſein
als die natürliche Anmut und natürliche Friſche ſeiner Frau

Glücklicherweiſe merkte dieſe von alledem gar nichts ſondern
gab ſich wie ein Kind all den Freuden hin wie ſie die
zärtlichſte aller Mütter für den Liebling erſtrebt und ſie es
ſtets zu Hauſe gehalten hatten

Und gerade ſo freute ſich Dörrenbach an der jungen Frau
wie immer auch heute in der alten Weiſe

Asmus von Dörrenbach hatte keine glückliche Jugend
gehabt Der Vater war ſchon ziemlich bei Jahren als ihm der
Sohn geboren wurde und ſprach ſozuſagen nicht mehr mit

Littfontein Farmer W Burger Rietkul Farmer B Burger Rietkul
armer A Krieß Gibeon Farmer Glofe Nam

Die Nordd Allg Ztg veröffentlicht das Schreiben des
Reichskanzlers auf die Beſchwerde des Oberſtleutnants Jobſt
wegen der Kalkfonteiner Aeußerungen Leutweins über Jobſts in Keet
manshob gefallenen Sohn Es heißt darin Weder in dem Bericht des
Oberſten Lentwein über den Friedensſchluß mit den Bondelzwarts und
die gelegentlich desſelben am 27 Januar er in Kalkfontein ſtattgehabte
Parade noch ſonſt in den Akten über den fraglichen Aufſtand findet ſich
die angebliche Jhren Herrn Sohn betreffende Bemerkung Jch habe
daher bereits eine Aeußerung des Oberſten Leutwein darüber eingefordert
und Vorſorge getroffen daß erforderlichen Falls eine genaue Unterſuchung
des Vorganges erfolgt Sobald das Ergebnis der Ermittelungen mir
vorliegt werde ich ſofort Euer Hochwohlgeboren davon in Kenntnis
ſetzen Es handelt ſich alſo um keine formelle Unterſuchung gegen den
Oberſten Leutwein wie einige Blätter wiſſen wollten ſondern lediglich um
eine Unterſuchung des Vorganges die zudem noch von der Rückäußerung
des Oberſten Leutwein abhängig gemacht werden ſoll

Eine Kabinettsorder genehmigt Aenderungen in der Dienſt
kleidung der preußiſchen Staatseiſenbahnbeamten die im
weſentlichen eine Vereinfachung und Verbilligung der Kleidung bezwecken
Die Galakleidung der Stationsvorſteher erſter Klaſſe fällt fort dafür iſt
den Stationsvorſtehern erſter Klaſſe den Güter Expeditionsvorſtehern und
den Stations Kaſſenrendanten geſtattet bei feſtlichen Gelegenheiten den
Galahut zur Dienſtkleidung zu tragen Bei den mittleren Beamten fallen
die Goldſtickereien am Kragen und die Samtaufſchläge an den Aermeiln
fort letztere werden durch Rollaufſchläge erſetzt Zugbegleitungsbeamte
dürfen an Stelle der einreihigen eine zweireihige Joppe tragen

Nach der Danz Ztg erklärte auf der Provinzialverſammlung
des Bundes der Landwirte für Weſtpreußen der Abgeordnete von
Oldenburg er habe einen hohen Staatsbeamten gefragt wie er
einen dem Vaterlande ſchädlichen Handelsvertrag unterſchreiben könne
Der Staatsmann habe ihm geantwortet Wenn ich s nicht tue dann
tut s ein anderer Die Nordd Allg Ztg bemerkt dazu Wir
ſtellen da dieſe Aeußerung in mehreren Blättern dem Reichskanzler
angehängt wird feſt daß der leitende Staatsmann niemals etwas der
artiges geſagt hat Wir überlaſſen es Herrn v Oldenburg zu erklären
wer der von ihm gemeinte hohe Staatsbeamte iſt

Zwiſchen dem Dresdner Hofe und der Gräfin Montig
noſo ſoll ein Uebereinkommen geſchloſſen worden ſein Die L N

melden nämlich aus Wien Wie in beſtinformterten Kreiſen verſichert
wird ſoll es dank einer Vermittlungsaktion am toskaniſchen Hofe ge
lungen ſein ein proviſoriſches Uebereinkommen zwiſchen dem
Dresdner Hofe und der Gräfin Montignoſo zu erzielen Die wichtigſten
Punkte dieſes Uebereinkommens lauten Die Gräfin verpflichtet ſich in
Zukunft alle gewaltſamen Verſuche zu ihren Kindern zu gelangen zu
unterlaſſen Der Dresdner Hof verpflichtet ſich den letzten Verſuch der
Gräfin als ungeſchehen zu betrachten und keinerlei rechtliche Konſequenzen
aus ihm abzuleiten Die Gräfin bleibt in Bezug ihrer bisherigen Ein
künfte die ihr ausbezahlt werden ſolange ſie ihrem Verſprechen treu bleibt
Der Dresdner Hof gibt ferner ſeme prinzipielle Zuſtimmung dazu daß
in abſehbarer Zeit vielleicht ſchon im Sommer des nächſten
Jahres eine Zuſammenkunft der Gräfin mit thren Kindern
ſtattfindet Eine ſolche Zuſammenkunft wäre freilich nur für den Fall
in Ausſicht genommen daß das weitere Benehmen der Gräfin keinen
Anlaß gibt ihr ein Wiederſehen mit ihren Kindern zu verbieten Dann
wird in unterrichteten Kreiſen auf das entſchiedenſte dementiert daß die
Gräfin Montignoſo in den letzten Monaten gemütskrant war

Magdeburg 26 Dezember Eine große Weihnachtsfreude iſt der
Lungenheilſtätte Vogelſang bereitet worden Der Kaiſer hat der Vor
ſitzenden des Vaterländiſchen Frauenvereins der Provinz Sachſen Frau
Oberpräſident von Boetticher in Anerkennung der Bedeutung der
Heilſtätte für die Volkswohlfahrt und ihrer ſegensreichen Wirkfamkeit
ein Geſchenk von 1000 Mk aus der Privatſchatulle überweiſen laſſen

Rathenow 26 Dezember Das Denkmal für den Reiter
general v Rofſenberg wird wie jetzt in einer Konferenz des Denkmal
komitees die unter Vorſitz des Miniſters v Podbielski tm Landwirtſchafts
miniſter tagte beſdloſſen wurde in Rathenow vor dem Poſtgebäude
errichtet werden Die Grundſteinlegung ſoll im Mai n zur Jeit wo
das Zieten Huſarenregiment fein Jubiläum feiert im Beiſein des Kaiſers
ſtattfinden

Frankreich
Schwierigkeiten Frankreichs in Marokko

Die meiſten Pariſer Blätter warnen davor Marokto gegenüber das
kalte Blut zu verlieren Jaurès Humanité ſagt es handle ſich beim
Sultan wohl auch um eine perſönliche Entfremdung von Frankreich mehr
jedoch um eine allgemeine Europafeindlichkeit Man müſſe die
Vorurteile des Sultans beſiegen ſein Mißtrauen beruhigen Gewalt
maßregeln wären der ſchlechteſte Entſchluß Aehnlich vorſichtig drücken ſich
die anderen Zeitungen aus Man ſei auf Schwierigkeiten gefaßt geweſen
Der Gil Blas dagegen meint das ſogenannte friedliche Eindringen ſei
ein Wort das man beim Nachtiſch eines Banketts gebrauchen könne im
Grunde aber eine Heuchelei Sei Marokko wert erobert zu werden
dann dürfe man auch nicht mit Geld und Soldaten knauſern

Der Times Korreſpondent in Tanger meldet die Zurückberufung der
franzöſiſchen militäriſchen Miſſion und der franzöſiſchen Untertanen aus
Fez und die Vertagung der Abreiſe des franzöſiſchen Geſandten dahin
bedeuteten zwar noch nicht den Abbruch der diplomatiſchen Beziehungen
ſeien aber ein ſtarker Schritt der eine weitere Aktion nötig machen
werde Jn London ſieht man der weiteren Entwicklung der Dinge ſehr
beſorgt entgegen Die Blätter erklären mit der Jdee einer friedlichen
Durchdringung ſei es nun aus und Frankreich müſſe auf Marokko ver
zichten oder zum Schwert greifen

Die Mutter eine ſchöne Frau Weltdame durch und durch lebte
nur für die Geſellſchaft Asmus der an dem Vater keinen
Halt beſaß ſich vielmehr vor dem immer verdrießlichen alten
Herrn bei dem es artig ſein d h ſich nicht rühren hieß
fürchtete blieb den Dienſtboten überlaſſen wobei ſich niemand
die Mühe nahm den Kleinen in ſeinem Tun zu ſtören oder zu
fürdern er aber mancherlei hörte was einem Kinde nicht zu
hören taugt z B daß ſeine ſchöne Mutter den Alten nur
genommen habe um eine reiche Frau zu werden und das Leben
zu genießen daß ihr der Junge nur im Wege ſei wie ja jeder
ſehen konnte denn kümmern tat ſie ſich auch um ihn keinen
Deut Sie das heißt die Leute ſchwiegen Sie kriegten mehr
Lohn hier als irgendwo und hatten auch Freiheit war doch
die Gnädige immer fort Oder wenn ſie zu Haus war dann
hatte ſie Beſuch

Asmus war noch ſehr jung als ſein Vater ſtarb Die
Mutter der das Kind allerdings nur ein Hemmnmis für das
Leben bedeutete zumal ſich der mittlerweile auch ſcheu und linkiſch
gewordene Knabe keineswegs mit Glück in einem Salon präſen
rieren ließ übergab ihn einem Jnſtitut

Auch hier waren Asmus zumeiſt wieder betrübliche Er
fahrungen beſchieden Jm Anfang hatten die Geſährten ſeine
natürliche Gutmütigkeit und ſein wohlgefülltes Portemonnaie
mit liebenswürdiger Offenheit ausgenutzt ob ſie ihn auch wegen
ſeines Mangels an Kenntniſſen und geſellſchaftlichem Schliff zu
hänſeln liebten Als er das begriffen war er wild geworden
hatte drein geſchlagen ſo daß er nicht gern an jene Zeit zurück
dachte

Dann hatte ſich Dr Süß der Vorſteher dieſer Länterungs
anſtalt ſo nannten ihn die Schüler in pleno und à dis
erétion ſeiner angenommen Er hatte recht bekommen er
bekam immer recht das bekam Asmus bald heraus nicht
weil er im Rechte oder der beſte ſondern weil er der vornehmſte
und der meiſt zahlende unter den Kameraden war

Damit bekamen denn auch die Kameraden vor ſeinem Namen
ſeiner künftigen Stellung Reſpekt und ließen den dummen Jungen
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Caſtro wird wieder übermütig
Die New York Sun meldet aus Waſhington Das Staatsdeparte

ment beſtätigt die bereits früher eingegangene Meldung daß der Präſident
von Venezuela Caſtro in den Häfen von La Gueira und Puerto
Cabello Creuſotgeſchütze aufgeſtellt habe Die New York Sun ſagt
eine Reihe von Zwiſchenfällen beweiſe daß der Präſident Caſtro Grund
zu der Befürchtung habe die Vereinigten Staaten würden gegen ihn vor
gehen und ihn zwingen ſeinen Verpflichtungen nachzukommen Der

New Hort World wird aus Waſhington gemeldet dem Präſidenten
Caſtro werde eine Friſt von 60 Tagen geſtellt werden binnen deren er
ſein Verhalten zu ändern habe Tue er dies nicht ſo würde ein amerika
niſches Geſchwader zum Zwecke einer Demonſtration nach Venezuela ge
ſandt werden Sollte ſich dies als ungenügend erweiſen ſo würden die
Zollämter in verſchiedenen Häfen beſetzt und ſo lange beſetzt gehalten
werden bis die Streitigkeiten in befriedigender Weiſe beigelegt wären

Aſien
Der Krieg in Oſtaſien

Die japa niſche Marineleitung ſcheint entſchloſſen zit ſein den
Stier bei den Hörnern zu packen as bisher über ihre Dispoſitionen
bekannt wurde läßt erkennen daß die japaniſche Flotte kaum gewillt ſeindürfte das baltiſche Geſchwader ungefährdet bis in die ſtaſialiſcher

Gewäſſer gelangen zu laſſen So weit man die Nachrichten über die Be
wegungen der japaniſchen Kriegsſchiffe kontrollieren kann beabſichtigt
Admiral Togo das ruſſiſche Hilfsgeſchwader unter Admiral Fölkerſam
im indiſchen Ozean anzugreifen ehe dasſelbe mit dem Gros der Eskadre
die Afrika umſchifft ſeine Vereinigung zu vollziehen im ſtande iſt Der
kühne Plan hat viele Chancen des Gelingens für ſich Die japaniſchen
Schiffe beſitzen eine größere Fahrtgeſchwindigkett und ſind auch derzeit dem
angeblichen Vereinigungspunkte der beiden getrennt heranfahrenden ruſſi
ſchen Flottenabterlungen der Jnſel Madagaskar räumlich ſchon näher
als die augenblicklich an der Südſpitze Afrikas befindliche Flotte des
Admirals Roſtdieſtwensky

Die Japaner haben wiederum eine Poſition an der Weſtfront von
Port Arthur eingeuommen und ſich dort feſtgeſetzt Die volle Tragweite
dieſes Erfolges iſt aus den bisherigen Meldungen noch nicht recht zu er
kennen Aus Tokio wird nach London aus amtlicher Quelle telegraphiert
Die Japaner befſeſtigen raſch die neueroberten Hügel öſtlich Hoyangſhakao
Die Ruſſen machten wiederholte Angriffe in der Richtung auf Hſinlungtun
und Hſiapingtaize alle wurden jedoch abgeſchlagen Am Freitag bom
bardierten die Ruſſen die japaniſchen Stellungen von Takucheatze Ein
amtlicher Bericht von der Belagerungsarmee vor Port Arthur beſagt
Eine Abteilung der rechten Kolonne beſetzte einen Hügel öſtlich von

Hoyangſchakao Der Feind machte einen energiſchen Gegenangriff
wurde aber zurückgeſchtagen Unſere Beſitzergreifung iſt jetzt ziemlich ge
ſichert Der Hügel liegt ungefähr 11 engliſche Meilen ſüdlich des 203
Meter Hügels Durch die Beſchießung mit unſeren ſchweren Geſchützen
entſtand im Fort Novi Hſitayanghao eine große Feuersbrunſt Eine
Reutermeldung aus Tokio fügt noch hinzu daß nach den Ausſagen
ruſſiſcher Gefangener General Kondratenko getötet General Fock
verwundet worden ſeien Die Generale Kondratenko und Fock ſind die
beiden Diviſionstommandeure unter Stoeßel beide wurden wiederholt
neben ihrem Chef als die kräftigſten Stützen des hartnäckigen Widerſtandes
genannt und ihr Ausſcheiden würde einen ganz beſonders ſchweren Verluſt
für die Verteidiger bedeuten Eine aus Nagaſakt telegraphiſch mit
geteilte Meldung aus Dalny beſagt die Ruſſen hätten vorgeſchlagen
Port Arthur zu übergeben wenn der Beſatzung und den Schiffen
die Rückkehr nach Rußland geſtattet würde die Japaner hätten aber den
Vorſchlag abgelehnt Da die ruſſiſchen Schiffe bei Port Arthur vielleicht
bis auf kleine Reſte nicht mehr ſeetüchtig ſind wird ein ſolcher Vorſchlag
jetzt ſicherlich nicht gemacht worden ſein die Meldung gehört wohl über
haupt zu den unzähligen Erfindungen die in dieſem Kriege in die Welt
geſetzt worden ſind

Der Verlauf des Krieges hat dem Kaiſer von Japan ſchon oſt
Gelegenheit gegeben ſeinen Streitern zu Waſſer und zu Lande wohlver
diente Anerkennung öffentlich auszuſprechen Die mit ſo beſonderer Todes
verachtung und unter ſo ſchwierigen äußeren Umſtänden erfolgten Tor
pedobootsangriffe auf das ruſſiſche Panzerſchiff Sſebaſtopol vor
Port Arthur ſind jetzt der Anlaß zu einer neuen Kundgebung dieſer Art

eweſen Aus Tokio wird nämlich berichtet Ein Erlaß des Kaiſers an
dmiral Togo beſagt Wir vernehmen zu unſerer großen Befriedigung

daß unſere Torpedoflottillen die ihnen bei Port Arthur geſtellten Aufgaben
tapfer und erjolgreich erfüllt haben wobei ſie Tag und Nacht Gefahren
durch Stürme und feindliche Geſchoſſe zu trotzen hatten Trotz dieſer
Schwierigkeiten gelang es ihnen ihren Aufgaben ohne die geringſte Ver
wirrung und unter gegenſeitiger Hilfeleiſtung gerecht zu werden Wir
nehmen von ihrer mutigen und hingebungsvollen Pflichterfüllung beſonders
Kenntnis und ſprechen unſere Anerkennung für ihr tapferes Verhalten aus

Ein Berliner Telegramm der Londoner Blätter beſagt es ſei kein
Geheimnis in Berlin daß einflußreiche Perſonen die Rußland wohl
wollten beſtrebt geweſen ſeien den Krieg mit Oſtaſien zu beenden
Bisher hätte der Zar perſönlich nachdrücklich abgelehnt ſolchen Vorſchlägen
Gehör zu ſchenken Jetzt könne aber von höchſtmaßgebender Seite ver
ſichert werden daß der Zar die ihm unterbreiteten friedlichen
Ratſchläge nicht länger nachdrücklich verwerfe Der franzöſiſche
Botſchafter in Petersburg reiſte jüngſt von Berlin nach Paris ab Es
werde verſichert er ſei Träger höchſt wichtiger Briefe

LWWanſernände Am 26 Dezember Weißenfels Oberpegel 40
Unterpegel 0,38 27 Dezember Halle unterhalb 4 180
Trotha 78 26 Dezember Bernburg 1,10 Calbe Unter
pegel 0,67 Oberpegel 1,48 Dresden 1,09 Magde
burg 67
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in Ruhe Ja die meiſten wurden ſehr höflich gegen den an
gehenden Majorats und Freiherrn eine Würde über die ſie
ſich bislang kein Kopfzerbrechen gemacht hatten

Das ärgerte Asmus erſt recht Er geriet auf den beſten
Weg die Kameraden zu haſſen wie er die Mutter haßte ob er
ſie auch einſt mit allen Faſern ſeines Herzens geliebt hatte
Denn Asmus war weich zärtlich empfänglich und begeiſterungs
fähig von Natur Wie gern hätte er ſich auch jetzt jemand
angeſchloſſen alles für einen Freund getan Aber es machte
ſich nicht Das arme reiche vornehme Kind hatte zu früh hinter
die Couliſſen des Lebens geblickt und war nun auch gegen die
Kameraden mißtrauiſch geworden Er wurde es immer mehr
je mehr er zu bemerken glaubte daß ihm die wenigſt netten
darunter am meiſten entgegenkamen während ſo ihm am beſten
gefielen ſich zurückhielten je mehr er begreifen lernte daß ob
auch ſeiner Perſönlichkeit noch manches Wünſchenswerte er
mangelte doch ſo ziemlich ein jeder für die Vorteile eines Ver
kehrs mit dem jungen von Dörrenbach empfänglich ſchien Und
wieder am meiſten dabei betrübte ihn die alte Erfahrung daß
man das garnicht ſo fatal vielmehr in der Ordnung zu finden
ſchien wie denn auch was er tat oder unterließ gut geheißen
wurde während ein anderer unter den gleichen Verhältmiſſen
d h den gleichen Leiſtungen ziemlich ſcharf in die Schere ge
nommen ward So hatte ſich Asmus faſt ein Knabe noch
angeekelt von dem Treiben um ihn her auf ſich beſchränken
gelernt und entſchloſſen ſelbſt tüchtig zu werden

Er hatte dann ein ausgezeichnetes Maturitätsexamen gemacht
und war ſpäter in einem der ausgezeichnetſten Kavallerie
Regimenter eingetreten Gewiß das Benehmen die Manieren
das ganze Auftreten und Können des jungen Offiziers waren
tadellos Darin ſtanden ihm die anderen Kameraden nicht
nach Vielmehr neidlos und kritiſch auch gegen ſich ſelbſt
erkannte das Asmus an vielmehr ſtand mancher darunter
in manch anderen Dingen über ihm
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Lokales

Der Rachdruck unſerer OriginalVotal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 27 Dezember
Perſonalien Der Steuerſekretär Hartmann hierſelbſt wurde

zum expedierenden Sekretär im Kaiſerl Statiſtiſchen Amte zu Berlin er
v Steuerſekretär Gotſch wurde von Nordhauſen nach Halle a S

Auszeichunng Dem Arbeiter der Cröllwitzer Papierfabrik Karl
Gründler aus Letim welcher ſeit 43 Jahren in gedachter Fabrik tätig
iſt wurde das Allgemeine Ehrenzeichen verlieben

Apothekerrammer Zu Mitgliedern der Apothekerkammer der
Provinz Sachſen wurden aus dem Regierungsbezirke Merſeburg gewählt
die Herren Avothetenverwalter Dr Georg Fromme zu Halle a
Apothekenbeſitzer Ernſt Freyberg zu Delitzſch Apotheker D Nummei
zu Halle a S und Avothe enbeſißer Ludwig Weber zu Helbra zu Stell
vertretern die Herren Egwont Sander Delitzſch Wilhelm Pfau Gerb
ſtedt Karl Willmann Zörbig Dr Johannes Serno Weißenfels

Nenjahrs Poſtverkehr Zur ſchnelleren Bewältigung des Neu
jahrsbriefverkehrs werden bei den bedeutenderen Poſtämtern des Ober
Poſtdirektionsbezirkes Halle d i im Regierungsbezirk Merſeburg die
am 31 Dezember und 1 Januar eingehenden gewöhnlichen Briefe und
Poſtkarten mit dem Anknnftsſtempel nicht bedruckt werden Da an den
bezeichneten Tagen erfahrungsmäßig ein ſehr ſtarker Verkehr an den Poſt
ſHaltern herrſcht empfiehlt es ſich den Bedarf an Poſwertzeichen für
NeujahrsGratulationen ſpäteſtens bis zum 29 Dezember zu decken

Neue Ak iengeſerlſchaft Die Kleinbahn Crenſitz Croſtitz im
bisherigen Eigentum der Kleinbahnen Bau und Betriebsgeſellſchaft Emil
Ferber K Co iſt in eine Altiengeſellſchaft mit dem Sitze in Halle a S
umgewandelt worden Das Aktienkapital beträgt 300000 Mark beſtehend
in 150 Stück garantierten 41 proz Vorzugsaktien Litr A und 150
Stück Lit B je zu 1000 Mark wovon die Vorzugsaltien Litr A in
den nächſten Tagen zur Zeichnung aufgelegt werden ſollen Vorſtand der
Geſellſchaft iſt Herr Rechtsanwalt Spilling Vorſitzender des Auſſichts
rates Herr Dr phil Schumann

Stadttheater Der Andrang zu den Vorſtellungen im Stadt
theater war während der beiden Feiertage ein ganz enormer der Hleine
Däumling und die neue Operette Der Raſtelbinder übten die größte
Zuokraft aus das Märchen wird morgen Mittwoch nachmittag wiederholt
Alenos geht Verdis große Oper Othello in Szene zu dieſer Aufführung
haben Beamtenkarten Giltigkeit Der Raſtelbinder iſt für Donnerstag
abend angeſetzt Heute Dienstag 7 Uhr Die Kinder des Kapitän
Grant nachmittags 31 Uhr Kiein Däumling

Neues Theater Mittwoch gelangt Alexander Biſſons Schwank
der Schlafwagenkontrolleur zur Aufführung Am Donnerstag findet
Liebesprobe ſtatt Am Neujahrstag Sonntag nachmittag 4 Uhr iſt

eine Ex a Vorſtellung zu 60 40 und 20 Pfg angeſetzt und zwar wird
eine Auffi ing des Stückes Gaſtons Ho bzeit ſtattfinden welche fran
zöſiſche Schwantknovität bekanntlich in ihrer muſtergültigen Aufführung am
Neuen Theater ſchon beinahe 20 Wiederholungen erlebte

Welt Panorama Gr Ulrichſtr 6 J Venedig iſt das Ziel der
dieswöchentlichen Reiſe Es wird alle Beſucher intereſſieren dieſe auf
118 Lagunen Jnſeln erbaute Stadt am Golf von Venedig durch natur
getreue Aufnahmen kennen zu lernen Nach einem Geſamtpanorama der
ſchönen Stadt kommen die Beſucher zum Viktor Emanuel Denkmal zum
Zollhaus und dem großen Kanal Ferner werden Kirchen und Brücken
bauten Bewunderung ſinden Dazwiſchen ſind hübſche Anſichten vom See
Giorgio mit Gondelſtation und Fiſcherbarken vom Kanal St Lorenzo
Giovanni und Cannaregio eingeſcha tet der Merkurplatz mit Uhrenturm
und einer Taubenfütterung auf demſelben verdient ebenfalls Erwähnung
Schließlich ſind noch der Dogenpalaſt mit ſeinen berühmten Askaden und dem
Brunnen hübſche Kanal Partien anzuführen Nächſte Woche die Schweiz

Jm Kaiſer Panorama Leipzigerſtr 88 I ſehen wir in dieſer
Woche die Reſidenz des Präſidenten der Vereinigten Staaten von Nord
amerika das Weiße Haus in Waſhington mit Präſident Rooſevelt wäh
rend einer Sißung kurz vor ſeiner Wiederwahl Sodann wird von
Waſhington das Kapitol und die Lincoln Statue gezeigt Der Fairmount
Park von Philadelphia mit Brücken Teichen und Felſen bietet herrliche
im Bilde feſtgehaltene Momente welche deutlich den amerikaniſchen Kunſt
ſinn zeigen Nach Oregon reiht ſich Portland hübſch an und dann folgen
noch Penſylvanien mit Parkanlagen und Buſhkill Fall ſowie New Hamp
ſhire mit herrlichen Partien in den Weißen Bergen Minneſota an dem
Miſſiſippi Strom mit hübſchen Uferlandſchaften und Stromſchnellen ſowie
innere und äußere Anſichten eines Miſſiſippi Dampfers und endlich Alaska
das Goldland Nächſte Woche Sportfeſt in St Andreasberg

Weihnachtsfeiern Der Krieger Begräbnis Verein veran
ſtaltete im oberen Saale des Evangel Vereinshauſes Kronprinz eine
Weihnachtsbeſcherung unter zahlreicher Beteiligung ſeiner Angehörigen
Nachdem der Vorſitzende die Erſchienenen begrüßt und auf den Zweck des
Feſtes hingewieſen hatte ſprach Kamerad Schönerſtedt einen Prolog
über die heilige Weihnacht Eingeleitet wurde die Feier ſelbſt durch den
Geſang O du fröhliche Sodann hielt Herr Profeſſor D Rothſtein
die Feſtrede in welcher er u a ausſührte daß Weihnachten ein Feſt der
Liebe und ein Feſt der Kinder ſei Die Verſammlung dankte durch
Erheben von den Sitzen Hierauf folgte der Geſang Stikle Nacht
Nachdem noch das Töchterchen eines Kameraden das Gedicht Weihnacht
vorgetragen begann die Beſcherung Die Witwen und Waiſen der ver
ſtorvenen Vereinskamergden wurden mit Kaffee und Kuchen bewirtet und
auch durch angemeſſene Weihnachtsgaben erfreut Für den muſikaliſchen
Genuß ſorgten in hingebender Weiſe die Kinder eines Kameraden und
deren Lehrer Den Schluß der Feier bildete ein kleines Tänzchen und

elv z h ter hoinit g Toeier eine ohl we ſoidie freiidigen Geſichter bewieſen daß die Feier eine wohlgelungene ſei

X S 43 13 wovroi n 9 5 v N aDer Jünglingsverein der Johannes Gemeinde begeht am

c un 2 hr rin Stift t o r i rn28 Dezember abends 8 Uhr ſein Stiftungsfeſt im Winktergarten in
Gemeinſchaft mit der Weihnachtsfeier des Evang Männer Vereins der
Johannesgemeinde zu welcher alle Freunde des Jünglings und Männer
Vereins eingeladen werden

Blaues Kreuz Am Donnerstag den 29 d Mts abends Uhr
veranſtaltel der Verein des Blauen Kreuzes im großen Saale des Stadt
miſſionshauſes Weidenplan 4 einen Familienabend verbunden mit Weih
nachts und Sylveſterfeier Herr Paſtor Faßmer wird einen Vortrag
halten über das Thema Was hat uns das alte Jahr gebracht
Fräulein Sternagel welche in jüngſter Zeit in einige n Kirchenkonzerten

durch ihre herrlichen Lieder und Gaben die Herzen gewonnen hat einige
Soli übernommen Ferner hat ein Poſaunen und ein Streicherchor ſeine
r zugeſagt Jedermann iſt eingeladen Der Eintritt koſtet

g

Die Feuerwehr wurde in der Nacht zum 25 d Mts gegen
2 Uhr nach Friedrichſtraße 12 gerufen woſelbſt in der im Dachgeſchoß
gelegenen Schlafkammer des Dienſtmädchens Emma Lorenz ein mit
Kleidungsſtücken gefüllter Reiſekorb dadurch in Brand geraten war daß
die L ein brennendes Streichholz welches ſie um nach der Uhr ſehen zu
können angezündet hatte auf den Korb geworfen hatte Das Feuer war
nach kurzer Zeit beſeiligt

Diebſtahl Emer Handelsfrau wurde am Sonnabend auf dem
Wochenmartte aus einem Handkorbe ein Portemonnate mit 40 Mk ge
ſtohlen als ſie ſich einmal nur wenig Sekunden von ihrem Stande ent
jernt hatte

Sinulos betrunken Jn der Nacht zum 26 d Mts gegen
12 Uhr wurde der Jnvalide Theodor Unte berg 12 in der Bölber
gaſſe in ſinnlos betrunkenem Zuſtande aufgefunden W wurde mittels
Handkrankenwagens auf die Polizei Hauptwache gebracht woſelbſt er bis
zu ſeiner Ernüchterung verblieb

Auf der Straße erkrankt Sonnabend gegen 31 Uhr nach
mittags wurde der Bäckerlehrling Otto Pötger Krauſenſtraße 2 in der
Ranniſchenſtraße von Krämpfen beſallen P wurde nach der Polizer
Hauptwache gebracht und da er ſich dort nicht erholte auf Anordnung des
Sanitätsrats Dr Schreyer der Nervenklinik zugeführt

Bewnßtlos aufgefunden Jn der Nacht zum 25 d M gegen
2 Uhr wurde der Arbeiter Guſtav Sorger vor der Wache des dritten
Polizeireviers Pfännerhöhe 43 in bewußtloſem Zuſtande aufgefunden Es
ſtellte ſich heraus daß S anſcheinend Karbol getrunken hal Er wurde
mittels des ſtädtiſchen Krankenwagens nach der Klinik gebracht

Leichenfledderer Ein Bäckergeſelle war in der Nacht zum erſten
Feiertage in einem hieſigen Vergnügungslokale eingeſchlafen Als er
wieder erwachte mußte er die Wahrnehmung machen daß ihm ein Leichen
fledderer ſeine goldene Remontoiruhr mit goldener Kette geſtohlen hatte

Einbruchsdiebſtahl Emnem Milchhändler in den Weingärten
wurden aus einem in der verſchloſſenen Stube ſtehenden verſchloſſenen
Kleiderſchranke 130 Mk geſtohlen Als Täter kommen drei Arbeitsburſchen
in Verdacht welche ſeitdem verſchwunden ſind und wahrſchemlich die Beute
irgendwo verpraſſen

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 27 Dezember Meldung des B Bei einem

Raubmordverſuch wurde am erſten Weihnachtsfeiertag abends in
Pankow der 22 jährige Schlächtergeſelle Joſef Woisnicza von dem
30 Jahre alten ſchon mehrfach mit Zuchthaus vorbeſtraften Arbeiter
Karl Schulz durch zwei Revolverſchüſſe lebensgefährlich verletzt Trotzdem

konnte Worisnieza den Schulz ſo lange feſthalten bis andere Perſonen
die auch noch mit der Waffe bedroht wurden hinzukamen und den
Verbrecher dingfeſt machten

Auerbach Sachſen 27 Dezember Meldung der L N
Die Kunde von einer Mordtat durcheilte am erſten Weihnachtsfeiertag
unſer erzgebirgiſches Dorf Der Strumpfwirker Trummer von hier ein
im 50 Lebensjahre ſtehender Mann war am Heiligen Abend im hieſigen
Gaſthof Zu den drei Schimmeln mit dem 30 Jahre alten Hausbeſitzer
Kunze von hier aus geringfügiger Urſache in Streit geraten der leider
ein blutiges Ende nehmen ſollte Als Kunze nachts gegen 2 Uhr vor
ſeinem Hauſe angekommen war kam Trummer plötzlich auf ihn zu und
ſtach ihn mit einem Meſſer nieder Kunze war in den Hals ge
ſtochen worden und verblutete ſich Es erfolgte alsbald die Verhaftung
des Täters Kunze hinterläßt eine junge Frau und zwei Kinder

Mülheim a Rh 27 Dezember Meldung der L N
Unſere Stadt war am Weihnachtsabend die Stätte einer blutigen
Mordtat verübt durch den Vizefeldwebel Bernhard vom Jn
fanterieregiment Nr 19 in Görlitz der bereits im April ſeiner früheren
Geliebten der heutigen verehelichten Frau Böttcher nachgeſtellt hatte
Bernhard erfuhr daß Frau Böttcher in Mülheim bei ihren Großeltern
weilte Er ſuchte ſeine frühere Geliebte auf begleitete ſie bis an eine
einſame Stelle der Mülheimer Heide und ermordete ſie Dann ſteckte er
ihr ein Tannenreis in die eine und den früheren Verlobungsring an die
andere Hand Hierauf beſuchte er den Ehegatten der Ermordeten und
ließ ſich von dieſem zum Bahnhof begleiten Bisher fehlt jede Spur des
Mörders der auch die Kinder der Ermordeten zu töten drohte

Wilna 27 Dezember Wolff s Bur Die Mobilmachung
vollzog ſich im ganzen Gouvernement in größter Ordnung nur in
Lida fanden einige Unruhen ſtatt

London 27 Dezember Wolff s Bur Daily Telegraph
meldet ans Tientſin Ein Bote aus Port Arthur meldet die
Japaner hätten am 22 abends mit etwa 5000 Mann die nördlichen
Verteidigungswerke angegriffen mehrere Schanzen genommen und ſeien
bis zum Fuße eines Berges vorgedrungen die ruſſiſchen Geſchütze
hätten furchibare Verheerungen unter ihnen angerichtet ſchließlich zogen
ſich die Japaner zurück ſie verloren mehrere Maſchinengewehre 300 Ge
wehre und 80 Gefangene Die Japaner nahmen den nördlichen Hügel
Jtſeſchan die beiden japaniſchen Flügel nahmen ſämtliche äußeren Werke
und Hauptbefeſtigungen in Dalny treffen große Verſtärkungen für die
Belagerungsarmee ein General Nogi ſoll ſchwerverwundet im
Hoſpital von Dalny liegen

Mufden 27 Dezember Meldung des B Am Freitag
gingen ſtärkere ruſſiſche Abteilungen gegen Baniapuſa vor Ein Teil
der Ruſſen drang in das Dorf ein ein anderer gelangte bis in die feind

lichen Schützengräben Die Japaner führten zwei Bataillone zum
Gegenangriff heran der zuerſt mit großen Vertuſten abgeſchlagen
wurde Dann aber zogen die Ruſſen nachdem ſie den Zweck der Er
kundung erreicht hatten ab unter einem Verluſt von drei Offizieren und
ſechs Mann Toten ſechs Offizieren und 61 Mann Verwundeten

Tokio 27 Dezember Reut Bur Oyamas Armee ſoll auf
eine halbe Million gebracht werden Beſondere Vorbereitungen werden

zur Verteidigung Formoſas und der ſüdlichen Jnſeln gegen die
baltiſche Flotte getroffen

Selbſtmord der Gräfin Montignoſo
Dresden 27 Dezember Jn ſpäter Abendſtunde war geſtern dem

L zuſolge hier das Gerücht verbreitet daß die Gräfin Mon
tignoſo ſich das Leben genommen habe Bis 3 Uhr morgens war
eine Beſtätigung dieſer Nachricht nicht zu erhalten Das L be
merkt dazu Nicht unmöglich iſt es daß das Gerücht durch eine in
öſtreichiſchen Blättern aufgetauchte Meldung entſtanden iſt nach welcher
die Stimmung der Gräfin ſo verzweifelt ſein ſolle daß man das
ſchlimmſte befürchten müſſe Die öſtreichiſchen Blätter behandelten den
letzten Schritt der Gräfin Montignoſo mit einer gewiſſen Sympathie wobei
wohl ein wenig Stimmungsmache mit untergelaufen ſein mag Auch
die L N verzeichnen das Gerücht erklären aber daß es jedenfalls un
begründet ſei wofür wohl auch nachſtehende Nachricht des Blattes ſpricht

Wir fragten ſofort bei Herrn Dr Felix Zehme dem Rechtsanwalt
der Dame an und erhielten von ihm die Auskunft man könne mit höchſter
Wahrſcheinlichkeit annehmen daß das Gerücht falſch ſei denn die Gräfin

Montignoſo habe ihm am Montag morgen aus Florenz telegraphiſch
mitgeteilt daß ſie glücklich und wohlbehalten daſelbſt einge
troffen ſei Sie befindet ſich alſo wieder bei ihrem jüngſten Kinde der
Prinzeſſin Monica Pia Bei ihrer Abreiſe von Leipzig machte ſie übrigens
keineswegs den Eindruck als ob ſie des Lebens überdrüſſig ſei Dem
Gerücht gegenüber ſteht übrigens auch eine an anderer Stelle erwähnte

Notiz ſiehe Deutſches Reich Red wonach in unterrichteten Wiener
Kreiſen auf das entſchiedenſte dementiert wird daß die Gräfin in den letzten

Monaten gemütskrank geweſen ſei

Zur Reformbewegung in Rußland
Moskau 27 Dezember Meldung des L Die Semſtwo

Verſammlung des hieſigen Gouvernements iſt geſtern eröffnet worden

Der Vorſitzende Fürſt Trubetzkor hielt dabei eine Anſprache in der
er auf die ſchwere Lage Rußlands auf den bedauerlichen Krieg mit
Japan deſſen Ende in nächſter Zukunft nicht abzuſehen ſei ſowie auf
die ſchwere ökonomiſche Kriſis und die innere Desorganifatton
hinwies Alles dies laſte wie ein ſchweres Joch auf dem ruſſiſchen Volke und

habe eine ſtarke nervöſe Erregung desſelben hervorgerufen Der Fürſt
ſchlug dann vor dem Kaiſer eine Reſolution zu unterbreiten nach
welcher zur Feier des glücklichen Ereigniſſes der Geburt des Zäſarewitſch

ein beſonderes Kapital von 300 000 Rubeln zur Unterſtützung von
Schulbauten geſtiftet und der Kaiſer gebeten werden ſoll der Stiftung den
Namen des Zäſarewitſch Alexej zu geben Weiter führte der Fürſt
aus das Wort des Miniſters des Jnnern über das Vertrauen
zum Volke verleihe den Semſtwos neue Kraft dem Staate zu dienen
Die Semſtwos hätten das feſte Vertrauen zum Kaiſer daß der glück
liche Tag nahe ſei an dem durch den Willen des Kaiſers die gegen
wärtige bureaukratiſche Staatsordnung welche die Herrſchermacht
dem Volke entfremde umgeändert würde an dem der Kaiſer frei
gewählte Volksvertreter zur Teilnahme an der Geſetzgebung
berufe durch deren Mithilfe die kaiſerliche Macht und die Größe des
Thrones geſtärkt und ein Aufblühen des Vaterlandes herbeigeführt werde
das auf den unerſchütterlichen Grundlagen der Gefſetzlichkeit der perſön
lichen Unverletzlichkeit der Gleichberechtigung aller Bürger der Freiheit des

Wortes und des Glaubens zur Erneuerung eines engen feſten Bundes
zwiſchen Thron und Volk zu gemeinſchaftlicher Arbeit für das Wohl des
Vaterlandes beruhe Die auf Grund dieſer Ausführungen vom Vor
ſitzenden vorgeſchlagene Adreſſe an den Kaiſer wurde mit Stimmen

meh rheit angenommen

Tolſtoi an den Zaren
Moskau 27 Dezember Graf Leo Tolſtoi richtete einen Brief

an den Zaren worin er die Einſtellung des Krieges empfiehlt und
zugleich ſeine Zweifel an dem Werte der parlamentariſchen Ein
richtungen ausſpricht Jn dem Briefe heißt es Der gegenwärtige
Krieg hat Schreckniſſe entfaltet wie ſie vordem die Menſchheit nicht erlebt

hat Niemals noch iſt Menſchenblut ſo maſſenhaft vergoſſen worden Zu
Zehntauſenden werden die Menſchen hingemordet und niemand vermag zu
ſagen welche moraliſchen Jntereſſen es ſind denen dieſe ſchauerlichen Hekatomben

hingeopfert werden Nicht an der Regierungsform liegt es ſondern an dem

Geiſte der ſie durchdringt Auch die parlamentariſchen Einrichtungen
ſind von zweifelhaftem Werte wenn ſie nicht von Humanität und Menſchen

liebe beſeelt ſind Machen Sie Majeſtät vor allem dem Kriege ein
Ende der alle Jhre edlen Abſichten vereitelt und dann ſorgen Sie dafür
daß alle Einrichtungen im Staate nur dem Wohle Jhrer Untertanen
dienen

n

Bitte die Sohaufenster
zu beachten

von Lleiderstoffen Seidenstoffen Besatzstoffen una Wasehstoffen terner

von Elsasser Baumwollenwaren Leinen Bettzeugen
Inlettstoffen Flanellen Barchenten Gardinen Möbelstoffen

Seidenband Spitzen Stickereien Posamenten ete
welche sich während der Weihnachts Saison angesammelt haben sind mit den

allerbilligsten Restpreisen
deutlich versohen zum Verkaut ausgelegt
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Gr Steinstrasse 36
Geiststrasse 49
Alter Markt 2
Merseburgerstrasse 163
Leipzigerstrasse 21

Amt Ammendorf

Im Laufe des Jahres pflege ich weder Saison Räumungs nooh sonstige Ausverkäufe zu veranstalten
5wsondern halte schon seit längerer Zeit im Jahre III einmal und zwar vor Beginn der Inventur

von Donnerstag den 29 Dezember ab

Grossen Ausverkauf
Winter und Sommer Kleiderstoffe wenn

Seiden Stoffe ne wen Wer en mtent Tee beeren e
Ball u Gesellschafts Stoſfte Schwarze Kleiderstoffe

Damen Mäntel Jacketts u Vmhänge
für Winter und Sommer

Capes Regenmäntel Staubmäntel Zlusen in Wolle u Seide Waschblusen Unterröcke Morgenröcke
Strassenkostüme Jackenkostüme Kleiderröcke KnabenAnzüge a Von je ädchen ſt äntet u Kleider

Leinen warenHancdtücher Wischtücher Tischtücher Servietten Geclecke Inlette Damaste Bezüge
Laken Hemden Nachtjacken Beinkleicler Louisiana Tuch etc

Tuche unci Buckskins
Teppiche Hardinen Stores Möbelstoffe Portieren

Läuferstoffe Tisch Stepp Reise unch wollene Decken Foelle

Kleine von allen Artikeln Schürzen Tücher Taschentücher Spitzen
Posamenten Schleifen etoReoeste kommen erst von Montag den 2 Januar zum Voerkauk

Bei diesem auf die reellste Art und Weise geführten Ausverkauf habe aus allen Abteilungen die Waren
um Verkauf gestellt welche ich nicht mit durclt die Inventur gut führen beabsicktige Vm dies gut erreichen sind
die Preise auffallend niedrig und ich hoffe dass auch diesmal die mich Beehrenden wie all jährlich reclkt be
friedigt werden

Leipzigerstr

100

r e e e S mgom jA

nur gepackt ab

gegeben die
Packungen
tragen alle den

Namen der
Firma Hart
wig S Vogel
Kakao vero o
l 2 Kilo 3 Mk

Kakao Vero er
gibt ein vor
treffliches Ge
tränk es iſt
bekömmlich
nahrhaft und
man wird deſſen
nie überdrüſſig

Kakao Vero iſt
nach eigenem

z kataos herge

J ſtellt Kakao
vero bietet
Erwachſenen
J einen wahren
Genuß und
den Kleinen
iſt es außer
dem ein eben
ſo nährendes

Läden

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 28 Dezember Nr 304

r 5

ae

e e

h
S

z S
e

S

93

S

e

klein
haus
ihm

8

konn

Univ
Vorr
beſaf

e e

e

e

er

4

e

e e e S eEſen Sie täglich Hovie

wenn Sie Jhre Geſundheit erhalten wollGarantiert reinen Blütenhonig

hervorragend ſchöne Qualität à Pfd 75
bei 5 Pfd 70 9 empfiehlt

Carl BoochBVreiteſtr 1 r goter Turm

als die Ge
ſundheit för
derndes Ge

ſublimen Ver
1 Juno 2,40fahren aus nur
II Fortungdurchaus ge

ſunden tadel tränk Kakao 2,00 IIIloſen Roh vero wird u Apollo 1,60Vertreter für Halle Friedrich Kohl Jacobſtraße 4 Fernſprecher 1952

Fernruf 44 Feurich Planinos
erreichten durch die neue Patent Re
petitionsmechanik die höchste Stufe der
Vollendung in bezug auf Tonschönhe
und leichte elastische Spieslart Höchet

es ahrskarten
größte Auswahl

billigſte Deeſe

S Man BBEBRR G elegante u vornehme Ausstattung
Königl Preuss LotterieW für 3 Mk

reicher Auswahl zu haben nur bei

B I I m tStatuten frei Berliner Privat Los
SWWuebers Be igerſtr 5 a

rer

Verein A Witte Co Berlin Hilte Hambura
g Blutſtock Timerman

33100 Stück von on k 1,75 an
Größte Auswahl empfiehltBeittedern Buehöruekerei von Herm Köhler

Schnellſte Anfertigung von Viſiten und Glückwunſchkarten Verlobungs
zu den h Preiſen und Familien Anzeigen ſowie ſämtlichen Druckfachen für Geſchäſtsbedarf

offerier

ans un
ſeſlof aſfoft

J

n osehmann Fonſtanz D 100 Surchardt frenkel Herrmann Lehmann

a Koniglich Preuss Lotterie
T über der Anſang Jannar beginnenden Ziehung erſter Klaſſea über Ehe ben dir Loſe abzugedbe a Pfd Packet 40 50,60 Pfg pr P M 160 190 300 u 340die /1 za 40 I Mt 29 l 10 a 5 o A 4 t das ſeinste Fabrikat der e h ſezeit

r 30 Abb ſian 7 2,50 E R an Söne HALIE A Sr Dunſt ſein vie die Königlichen Lotterie Einnehmer u
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